
Ich

Ich bin ein Blatt...ein Grashalm im Wind

und meine Stärke ist weich und gelind,

ich träume den Tag und seh was ich will,

ist die Welt laut dann werde ich still.

Ich bin verschieden von Normen der Welt,

ein farbiger Apfel der vom Stamme weit fällt,

ich lausch unserer Mutter bei Sonne und Wind

und bleibe ihr stets ein staunendes Kind.

Ich biege den Regen und male ihn bunt

und küsse die Freiheit auf lächelnden Mund,

ich stehe im Schatten und breche das Licht

ich bin eine Stimme in sehender Pflicht...

© Piolo

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/58/Leben/34367/Ich/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

